
Angebot

Wenn plötzlich der Alltag durch eine Operation, schwere 
Erkrankung oder altersbedingt zur Herausforderung wird, 
ist Hilfe von außen nicht mehr zu vermeiden. 

Wir möchten dafür Sorge tragen, dass die (der) Pflegebe-
dürftige möglichst lange und würdevoll in seiner häusli-
chen Umgebung bleiben kann und stationäre Einrichtun-
gen nicht in Anspruch nehmen muss. 

Beratung

In Absprache mit der (dem) Pflegebedürftigen, den Ange-
hörigen und Hausärzten erarbeiten wir einen Pflegeplan, 
mit dem allen Betroffenen bestmögliche Hilfe zukommt.

Darauf legen wir Wert:

1. Wir haben den Wunsch, Pflegebedürftige zu unter-
stützen, möglichst in ihrer häuslichen Umgebug 
bleiben zu können. 

2. Erfahrene, kompetente, qualifizierte und vor allem 
freundliche Mitarbeiter.

3. Konflikte, Sorgen und Nöte, sollten sie aufkommen, 
durch unser Beschwerdemanagement kompetent 
und schnell zu klären.

4. Eine 24h pflegerische Rufbereitschaft an 365 Tagen 
im Jahr.

Behandlungspflege (Leistungen der Krankenkassen 
nach SGB V) auf Anordnung des Arztes z.B.  

• Wundversorgungen und Verbandwechsel bei chroni-
schen Wunden und nach Operationen 

• Katheterpflege
• Verabreichen von Injektionen
• Anlegen von Kompressionsverbänden und An- und 

Ausziehen von Kompressionsstrümpfen
• Blutdruck-, Puls- und Blutzuckerkontrolle
• Medikamentenüberwachung und -einnahme
• Herrichten eines Wochendosetts
• Stoma - Versorgungen
• Parenterale Ernährung

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Grundpflegerische Tätigkeiten laut Leistungs-
katalog

Unser Angebot umfasst: 

• Hilfestellung bei der Körperpflege
• sachgerechte Lagerung
• mobilisierende Pflege/Mobilisation
• Unterstützung bei der Ernährung
• Heranführen der Angehörigen an die  

Pflegesituation

Zum Erhalt und zur Förderung der Alltagskompeten-
zen, zur Entlastung der pflegenden Angehörigen und 
zum Erhalt einer Tagesstruktur, bieten wir Einzelbe-
treuung nach dem Pflegeleistungsergänzungsgesetz 
(PFLEG) §45b SGB XI im häuslichen Umfeld an. 

Wir bieten an:

• Pflegekurse für pflegende Angehörige nach § 45 
SGB XI

• Beratungsbesuche nach § 45 und §37.3 SGB XI für 
Pflegegeldbezieher

Betreuungsangebot:

• Betreuung im Rahmen von Entlastungsleistungen 
nach SGB XI §45b



Erstberatung und Kontaktstelle

VPD-Sozialstation
Verbund für Psychosoziale Dienstleistungen g GmbH
Heinestr. 2
40789 Monheim

Telefon: 0 21 73 - 89 31 11 99
Fax: 0 21 73 - 89 31 10 26
e-mail: leitung-sozialstation@vpd-mettmann.de
Internet: www.vpd-mettmann.de

Träger:
Verbund für Psychosoziale Dienstleistungen gGmbH
Heinrichstr. 5
40764 Langenfeld
Telefon: 0 21 73 - 89 31 11 35
Fax: 0 21 73 - 89 31 11 36
E-mail: geschaeftsstelle@vpd-mettmann.de
Internet: www.vpd-mettmann.de

WER IST DER VPD (VERBUND FÜR PSYCHOSOZIALE 
DIENSTLEISTUNGEN GEMEINNÜTZIGE GMBH)?

WIR erarbeiten und erbringen professionelle und 
komplexe Leistungen für Menschen, die aufgrund einer 
Erkrankung oder ihres Alters Unterstützung und Hilfen 
wünschen.

WIR verstehen uns als Alltagsbegleiter.

WIR entwickeln individuell Hilfen, die Ihr Leben lebens-
wert machen.

WIR möchten den Betroff enen mit unseren Angeboten 
Gelegenheit geben, ihr tägliches, manchmal aussichtslos 
erscheinendes Labyrinth zu verlassen, ein Leben in der 
eigenen Häuslichkeit zu gestalten und neue verlässliche 
Kontakte zu knüpfen.

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf - 
wir sind für Sie da.

Informieren Sie sich näher über uns:
www.vpd-mettmann.de

Als gemeinnützige Einrichtung freuen wir uns über jede 
Spende: 

Stadtsparkasse Langenfeld
BIC: WELADED1LAF
IBAN: DE97375517800000203778
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